
1. Marzahn-Hellersdorfer Präventionskonferenz, 28.6.18  

Auswertung Evaluationsbögen  

n = 13 der Teilnehmenden 

1. Ich kannte die bezirkliche Gesundheitsstrategie (Präventionskette) bereits vorher 

Traf bei der Mehrheit zu.  

   7                     1              2           1        2 

trifft zu  trifft eher zu     teils-teils  trifft eher nicht zu  trifft nicht zu 

2. Ich habe heute Neues über die bezirkliche Gesundheitsstrategie erfahren. 

Traf eher zu 

   5                     3              3           2        0 

trifft zu  trifft eher zu     teils-teils  trifft eher nicht zu  trifft nicht zu 

3. Ich habe neue Aspekte zum Thema Bewegungsförderung kennenlernt. 

Traf bei der Mehrheit zu 

   6                    4              2            1        0 
trifft zu  trifft eher zu     teils-teils  trifft eher nicht zu  trifft nicht zu 

4. Ich habe neue Schätze (Angebote zur Bewegungsförderung) kennengelernt. 

Traf zu 

   10                    3         0           0        0 

trifft zu  trifft eher zu     teils-teils  trifft eher nicht zu  trifft nicht zu 

5. Ich fühle mich inspiriert, diese Aspekte in meiner Arbeit umzusetzen. 

Traf eher zu 

   7                     3              3           0        0 

trifft zu  trifft eher zu     teils-teils  trifft eher nicht zu  trifft nicht zu 

6. Ich konnte für mich wichtige Punkte im Rahmen der Veranstaltung einbringen. 

Teils-teils 

   3                    6              1           2        0 
trifft zu  trifft eher zu     teils-teils  trifft eher nicht zu  trifft nicht zu 

 

Kommentare/Anmerkungen 

 Dank trotz schlechter Technik  

 Förderung von Austausch und Vernetzung der unterschiedlichen Akteure -> weiter so! 

 sehr gut vorbereitetes Treffen mit sehr guter Vernetzungsmöglichkeit. Tolles Zeitmanagement für 

gute Konzentrationsfähigkeit  

 Interessant und abwechslungsreich  

 Sehr schön, dass Sie die Verhältnisprävention mit in den Blick nehmen! Das kommt leider oft zu 

kurz. 

 Eine gut strukturierte Veranstaltung, interessant und abwechslungsreich – mit Raum zum 

Austausch. 

 Eine Folgekonferenz nach ca. 2 Jahren wäre sinnvoll 

 Nehmen Sie bei ihren Angeboten die Krankenkassen mit ins Boot. Präventionen für Kita, Vereine, 

Schulen und AG (BGM!) mit KK Unterstützung möglich. 


